
derer

tet
t

83

ndet

S a
t r

e v

r gethan hat

Abonnement
r Halle vierteljährlich 2 durchfe Je bezogen 2 M 50 Pf 2mo

natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf
exkl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J V Dr A Borſt in Halle

krthhth,,,,8
m

F wo

i J

e
J r

t m Wh

J J

Siebzehnter Jahrgang

le Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit er
und in der Expedition von unſeren
nahmeſtellen und allen Annoncen Ep

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

Erſcheint tämit Andnahgt de See Feiertage

g

WHalle a d Saale Donnerstag den 11 Janug

Das Verbot
amerikaniſchen Schweinefleiſches

Dem Bundesrath iſt eine Vorlage gemacht derzufolge die
Einfuhr amerikaniſcher Schweine und des zubereiteten Fleiſches

dieſer Thiere aus geſundheitspolizeilichen Gründen verbotenren Leider ſehr wenig Nusſcht vorhanden die An

nahme dieſer Vorlage zu hintertreiben Ohne Zweifel iſt es
einer der ernſteſten Schritte die unſere Wirt c r

Vergleicht man dieſelbe mit der Einführung
er Kornzölle ſo treten zwei Verſchiedenheiten zwiſchen den

beiden Maßregeln hervor Die Kornzölle konnten das Brot
vertheuern aber ſie ließen doch die Möglichkeit offen für mehr

gegeſſen haben die M
verſchaffen vollſtändig ab Es bedarf keiner ernſthaften Aus

Geld genügendes Brot zu erhalten Das jetzt beabſ nſ
Verbot dagegen ſchneidet vielen Perſonen die bisher Fleiſch

öglichkeit ſich auch in Zukunft Fleiſch zu

einanderſetzung daß die heimiſche Viehzucht niemals im ſtande
ſein wird durch ihre Leiſtungen den Ausfall zu decken der dur
die Abſchneidung des amerikaniſchen Schweinefleiſches erfolgt
Sollte ſie im ſtande ſein überhaupt ihre Leiſtungen in erheb
licher Weiſe zu erhöhen ſo wird man doch jedenfalls in den
nächſten Jahren von dem Erfolge ihrer Anſtrengungen noch
nichts ſehen Amerikaniſcher Speck amerikaniſches Schweinefleiſch iſt überhaupt der wohlfeilſte Fleiſchgenuß den ſich gegen

wärtig jemand verſchaffen kann und wenn man ihm dieſen Ge
nuß abſchneidet iſt ein Erſatz überhaupt re

Der zweite i Unterſchied iſt der daß die Einfüh
rung der Kornzölle mit Zuſtimmung des Reichstages erfolgte
Vielleicht wäre es unmöglich geweſen irgend einem folgenden
Reichstage dieſe Zuſtimmung abzugewinnen ſo gut wie es
unmöglich geweſen wäre irgend einen der vorhergehenden
Reichstage dafür zu gewinnen Aber es liegt ein beruhigender
Umſtand in dem Gedanken daß ein ſo fo Eingriff
nicht beſchloſſen werden konnte ohne formell die Zuſtimmung
der Volksvertretung zu haben agegen ſoll das Verbot derEinfuhr amerikaniſchen Schweinefleiſhes lediglich durch einen

Beſchluß des Bundesraths erfolgen während man ſehr wohl
weiß daß der Reichstag falls er um ſeine Zuſtimmung ange
gangen würde dieſelbe entſchieden verweigern würde

Der Bundesrath hat geſetzlich die Befugniß die Ein und
Ausfuhr gewiſſer Waaren zeitweilig zu verbieten Dieſe
Befugniß iſt ihm gegeben worden mit Rückſicht auf gewiſſe
Vorkommniſſe bei denen die wohlfahrtspolizeilichen Rückſichten
vorübergehend die wirthſchaftspolitiſchen Rückſichten in den
Hintergrund n müſſen Droht eine Kriegsgefahr ſoverbietet man die n von Pferden oder Waſſer herrſcht
unter Menſchen oder Vieh im Auslande eine verheerende
Seuche ſo verbietet man die Einfuhr von Artikeln welche ſich
zu Trägern des e eignen Ein ſolches Verbot
wird aufgehoben ſobald die Zuſtände die zu demſelben Verpſaſemne gegeben ſich geändert haben ſebalr die Kriegs

gefahr beſeitigt iſt ſobald man der verderblichen Seuche Herr
geworden Vorausſetzung bei dem Verbot iſt daß man ſchon
r Zeit des Erlaſſes deſſelben den Zeitpunkt vorausſehen
ann wo daſſelbe wieder J werden wird

Der Vorſchrift daß das Verbot nur auf Zeit wird
ſoll formell auch jetzt Genüge geleiſtet werden Das Verbot
wird vor der Hand auf eine beſtimmte Reihe von Monaten
erlaſſen werden Sachlich aLer iſt der Zeitpunkt zu welchem
es wieder außer Kraft treten ſoll S nicht zu überſehen
Liegen jetzt in der That ausreichende Gründe vor die Einfuhr
amerikaniſchen Schweinefleiſches zu verbieten ſo werden dieſelben Gründe vorausſichtlich auch nach drei Monaten und

drei Jahren vorliegen Die Trichinoſe iſt nicht wie die Rin
derpeſt eine Epidemie die kommt und geht ſie hat nicht vor
übergehende Urſachen ſondern kommt zu allen Zeiten in weſent
lich gleicher Ausdehnung vor Wenn es wahr iſt daß ameri
kaniſche Schweine dieſer Krankheit in n Grade ausgeſetzt
ſind als deutſche ſo wird es vorausſichtlich nach Monaten und
Jahren eben ſo e ſein als heute Es iſt daher zu fürchten
daß der Bundesrath wenn er heute Veranlaſſung findet das
Verbot für eine gewiſſe Friſt zu er nach Ablauf dieſer
Friſt immer wieder r finden wird es zu erneuern
und daß ſich unter der Maske einer vorläufigen Maßregel
thatſächlich eine dauernde Maßregel verbirgt

Nun iſt zu berückſichtigen daß bisher kein einziger Fall nach
gewieſen worden iſt in welchem durch amerikaniſches Schweine
fleiſch die menſchliche Geſundheit beſchädigt oder auch nur
ernſtlich gefährdet worden iſt Sind in den eingeführten Speck
ſeiten Trichinen vorgefunden worden ſo ſind ſie ſtets in todtem
alſo für die menſchliche Geſundheit ungefährlichem Zuſtandevorgefunden worden Mag die Trichinoſe unter den Schweinen

in Amerika weiter verbreitet ſein als in Deutſchland ſo iſt
dafür die amerikaniſche Prophylaxe wirkſamer als die unſrige
und wenn der Bundesrath für die Behütung der Geſundheit
etwas thun will ſo thut er beſſer die amerikaniſche Pro

n einzuführen als die amerikaniſchen Schweine abzu
derren

Pyolitiſche Ueberſicht
In der franzöſiſchen Deputirtenkammer welche ihre

Sitzungen am Dienstag wieder aufgenommen hat gedachte der
Alterspräſident bei Beginn der Sitzung zunächſt Gambetta s deſſen Verluſt ein großes Unglück r die Republik
ſei Jm Verlaufe der Sitzung wurde Briſſon mit 28 von
319 abgegebenen Stimmen wieder zum Präſidenten gewählt
Im Senate welcher an demſelben Tage ſeine Berathungen
begann gedachte gleichfalls der Alterspräſident in
warmen Worten Gambetta s und des Generals Chanzy
Der Vater Gambetta s erſuchte den Präſidenten Grövy tele

c ſchen Partei mit der konſtitutionellen aufrecht

ſenden Nichtsdeſtoweniger haben ſich einige Freunde Gam
bettas nach Nizza begeben um den Vater Gambetta s zu be
wegen den Leichnam ſeines Sohnes in Paris e laſſen Die
Gruppe der Union reépublicaine hat beſchloſſen eine
Nationalſubſkription zu eröffnen um ein Denk
mal Gambetta s in Paris zu errichten Als
de e Chanzy s in Chalons ſur Marne werden die
Generäle Wolff und Schneegans die beide Elſäſſer ſind und
Berge genannt Man hält dieſe c beſonders ſt um die
wichtige Rolle auszuführen die Chanzy für gewiſſe Fälle zu
gewieſen war

Die ſpaniſche Miniſterkriſis iſt vorbei Das neue
Miniſterium iſt wie folgt et Sagaſta Präſidium Marquis de la Vega de Armijo Aeußeres Pullon
Jnneres Martinez des Campos Krieg Giron Juſtiz Pelayo
Cueſta Finanzen Arias Marine Arce Kolonien Hamazo Ar
beiten Demnach hat der bisherige Finanzminiſter Camacho
weichen t Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet
wird das Miniſterium bemüht ſein die Fuſion der centraliſti

g erhalten
Aus Lyon wird vom 9 d M gemeldet In der heutigen

Verhandlung in dem Anarchiſten Prozeß erhoben die An
geklagten insgeſammt Proteſt gegen die drückenden Maßregeln
die gegen ſie ergriffen ſeien Der Prokurator erklärte er
müſſe dieſen Proteſt als ungerechtfertigt zurückweiſen Bei
dem hierauf fortgeſetzten Verhör brüſteten ſich mehrere Ange
klagte offen damik der revolutionären Partei anzugehören

us Rom wird vom d M gemeldet r am Todes
tag Viktor Emanuels beſuchten um 7 Uhr morgens der
König und die Königin das Pantheon Um 9 Uhr ſchon be
wegte ſich ein endloſer Trauerzug mit dem Bürgermeiſter an
der Spitze nebſt 2000 Veteranen aus 39 Städten Jkaliens
welche mit Bannern beſonders nach Rom gekommen waren
von dem Kapitol nach dem Pantheon wo ſie vor dem Grabe
das mit den prachtvollſten Kränzen überſchüttet war defilirten
Sodann folgten die römiſchen Univerſitätsſtudenten Das Volk
drängte ungufhörlich zu Die Familie Bonapaxte ließ
ebenfalls am heutigen Todestage Napoleon des Dritten
c s Todtenamt in der Kirche San Lorenzo in Lucina
abhalten

Ueber den in San Antonio in Texas verhafteten früheren
Schatzmeiſter des Staates Tenneſſee Polk wird gemeldet
daß derſelbe ſich der weiteren Verfolgung durch die Flucht
entzogen habe und ſich gegenwärtig in Mexiko befinden ſolleZwiſchen Wien und Rom hat anläßlich der neueſten Kund

ebungen der Jrredenta ein freundſchaftlicher Gedanken
Austauſch ſtattgefunden Die Energie der italieniſchen
Regierung hat in Wien einen guten Eindruck gemacht und
man ſcheint dort jetzt im Gegenſatz z früheren Fällen aufrichtig der Anſicht zu ſein daß die italieniſche Regierung weel

lich nichts gemein hat mit der Bande überſpannter Hitzköpfe
und daß ſie in voller Loyalität und mit aller Strenge ihre
Pflicht thue Die Meinung daß hinter den Manifeſtationen
der Jrredenta die republikaniſche Partei ſtecke und darum dies
mal ganz beſondere Gefahr vorhanden ſei kann ſich bis jetzt
auf keine Beweiſe ſtützen Man hat es mit dem vereinzelten
Aufflackern einer Flamme zu thun die immer kleiner wird und
ſchließlich aus Mangel an Nahrung zu Grunde gehen muß
Der Umſtand daß die Krawaller bei gegebener Gelegenheit
recht laut ſich geberden kann über ihre innere Schwäche nicht
hinwegtäuſchen

Zwiſchen England und Portugal ſchweben Unterhand
lungen in r an der Weſtküſte Afrikas
Portugal will Whydah an England abtreten unter der Be
dingung daß letzteres die Anſprüche Portugals auf die am
Kongo gelegenen Gebietstheile Cabinda und Molembo unter
ſtützed betreff des Abkommens zwiſchen Rußland und

der Kurie beſtätigt es ſich daß die ſeit 1862 und 1863 in
ternirten Biſchöfe nunmehr in partibus frei werden ſollen
die Ernennung neuer wird die Beſetzung vakanter Pfarren er
möglichen

Deutſches Reich
Berlin 9 Jan Der Kaiſer hörte heute vormittag die

Vorträge des Polizei Präſidenten v Madai und der Hoff
marſchälle Grafen Pückler und Perponcher und empfing darauf
eine Anzahl höherer Offiziere Später arbeitete Se Maj mit
dem Chef der Admiralität v Stoſch und dem Chef des Militär
kabinets v Albedyll u um 1 Uhr den Reichskanzler
Fürſten Bismarck Die Kaiſerin hat durch den iſerlich
japaniſchen Geſandten ein werthvolles Erzeugniß der ja
paniſchen Jnduſtrie als Kaiſerliches Geſchenk entgegengenommen

Der Kronprinz wohnte geſtern abend einer Sitzung desCentralVereins zur Hebung der deutſchen Kanalſchiffahrt bei

Der GeneralFeldmarſchall Graf Moltke folgte geſtern abend
einer Einladung der Kaiſerlichen Majeſtäten zum Thee

t Berlin 9 Jan Der ter hielt heute ſeine
erſte Sitzung nach den Weihnachtsferien ab Auf der Tages
ordnung ſtand die Interpellation Rickert das Verbot der
Schweineeinfuhr betreffend ſowie auch eine Reihe von
Etatspoſitionen von denen die auf den Bundesrath und das
Reichsamt des Jnuern bezüglichen infolge eines Anſchreibens
des Staatsſekretärs von Boetticher in welchem dem Hanſe
Mittheilung von der Erkrankung deſſelben gemacht wurde von
der Tagesordnung abgeſetzt wurden Es folgte hierauf die
Berleſung der Jnterpellation Jn der Begründung derſelben
wies der Abg Ri u darauf hin daß in erſter Linie das
Intereſſe für den Arbeiter der auf den Genuß des amerika
niſchen Schinkens und Speckes angewieſen ſei Veranlaſſung zu
der Einbringung der Interpellation geboten habe Wenn ſani
täre Gründe vorgeſchützt würden ſo könne er auf die Autorität
Virchows rekurriren der ihm mitgetheilt daß

graphiſch den Leichnam Gambetta s nach Nizza zu
er trotz ſo

l und bi an ehe

1883
wie gar nicht habe konſtatiren können Und ſchließlich ging er
auf die Rechtsfrage ein ob überhaupt der ohne
den Reichstag eine ſolche Verordnung habe erlaſſen können
was ihm nach dem Wortlaut des Zollgeſetzes zweifelhaft erſcheine Unterſtaatsſekretär Marcar hob die Antwort der

Regierung bis zu dem Augenblick hinaus wo ſich der
rath über den Gegenſtand ſam e hen e

e

in eine r
nicht geſchehen ſei Abg Kappau ine des Abg Rthter
der Interpellation eingetreten war die Klagen
Geſundheitsſchädlichkeit des amerikaniſchen Fleiſchesches auf die
Rivalität NewYorker Firmen zurück Aus ſeiner eigenen

gutes Vieh von den Exportrn wies er nach wie es
ſchlächtern aufgekauft und wie ſorgfältig das Fleiſch behandelt
werde Während dieſer Rede war der Fürſt Bismarck in
das Haus eingetreten der mit weißem Vollbart um ſein Geſicht
noch die Spuren der letzten Erkrankung tragend einen be
ſonderen Eindruck machte Er ergriff nachdem W ſeine
Rede beendet das Wort nicht um in die vorliegende Materie
anzugreifen dazu ſeien an Kräfte noch zu ſchwach ſondern
um dem Reichstag Mittheilung zu machen wie der Kaiſer
aus dem Dispoſitionsfonds auf s neue 600,000 M
für die Ueberſchwemmten bewilligt habe Er bitte
die Abgeordneten der überſchwemmten Gegenden
ſich abeuds 9 bei ihm einzufinden um zu be
rathen wie dieſe Summe am beſten zu vertheilen
ſei Die Rede wurde von allen Seiten mit lebhaftem Beifall
aufgenommen Die Bemerkungen der Abgg e und
Barth ſowie der Bundeskommiſſare Burchard und Köhler
wird die Beſprechung geſchloſſen Präſident v Levetzow be
dauerte daß ſeine Hoffnung den Reichstag mindeſtens 14

in einander arbeiten zu laſſen nicht realiſirt habe
u vor ohne Rückſicht auf das Abgeordnetenhaus morgen

eine Sitzung abzuhalten Von ſeiten der Abgg v Schorlemeer
Windthorſt Rickert Richter und v Minnigerode wurde in
deſſen gewünfcht daß von beiden Präſidenten noch einmal eine
Verſtändigung herbeizuführen verſucht werde as Reſultat
war daß die nächſte Sitzung auf Donnerstag 11 Uhr anbe
raumt wird Anträge aus dem Hauſe

Berlin 8 Jan Eine von etwa 2800 Perſonen meiſt So
zialdemokraten beſuchte Arbeiterverſammlun g wurde nachdem
Stöcker und der gen eſprochen hatten auf Grund
des Sozialiſtengeſetzes polizeilich aufgelöſt nfolgedeſſen fag
e demonſtrative Anſammlungen vor dem Verſammlungslokal
tatt die durch zahlreiche Schutzleute zerſtreut wurden

Aus Bautzen haben ſich 3399 Mühlenbeſitzer und
Müller der en Lauſitz an den Reichstag mit einer
Petition die Aufhebung des Getreide und Mehlzolls
betreffend gewendet

S Dienstag wurde der bekannte Prozeß Mommſen vor
der Strafkammer des Berliner Landgerichts I wieder
nommen Nach Verleſung des erſten Erkenntniſſes des Lan
gerichts II und des jenes vernichtenden Reviſionserkenniſſes
Reichsgerichts vom 3 November erklärt Prof Mommſen daß er
ſich ſeine Ausführungen auf das reichsgerichtliche Erkenntniß bis
zum Schluß verſparen wolle Der Staatsanwalt Dr Höppner be
antragt eine Geldſtrafe von 450 eventuell 30 Tage Ge
fäügniß Publikationsbefugniß für den Fürſten Bismarck in
mehreren Zeitungen Vertheidiger Juſtizrath Makower plaidirte
in rer Rede für Freiſprechung Nach langer Berathungerkannte der Gerichtshof anf greiſprechang

Stuttgart 9 Jan Der Landtag iſt heute vor
11 r mit einer vom Könige verleſenen ronrede eröffn
worden

Deutſcher Reichstag
Original Bericht der Saale Zeitung

29 Sitzung vom 9 JanuarAm Tiſche des Bundesraths Burchard von Schelling ſpäter

Fürſt Bismarck
Präſident v Levetzow eröffnet die n um 1 Uhr v

dem Wunſche daß das neue Jahr für den Reichstag und
Mitglieder deſſelben ein glückliches ſein möge

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Verleſung der S
Wate n Richter Hagen und Rickert geſtellten

nterpellationJn Sezug auf die Verhandlungen welche im Bundesrath über

die fernerweite Zulaſſung der Einfuhr von Produkten
der amerikaniſchen Schweinezucht ſchweben richten die
Unterzeichneten an den Herrn Reichskanzler folgende Anfragen

1 Hat der Bundesrath Erhebungen darüber veranlaßt in
welchem Umfange in einzelnen Landestheilen amerikaniſche
Fleiſchwaaren insbeſondere amerikaniſcher Speck ein nothwen
diges Nahrungsmittel für große Klaſſen der minder wohlhaben

den Bevö S s2 Beabſichtigt der Bundesrath über die angeblich geſund
eitsgefährliche Beſchaffenheit der amerikaniſchen ham

prungsortirekte Erhebungen in den Einfuhrhäfen und am

zu ver3 Hält ſich der Bundesrath ungeachtet der bei dieſem Gegen
ſtande in Frage kommenden dauernden geſundheitspo
lichen nie für berechtigt Einfuhrbeſchränkungen
Zuſtimmung des Reichstages auf Grund des dem
nur für zeitweiſe Verhältniſſe zuſtehenden Verord
herbeizuführen

Zur Begründung der Interpellation erhält das Wort
Abg Richter Se Unter dem 21 November vorigen

Jahres iſt vom Herrn Reichskanzler dem Bundesrath der An
unterbreitet worden ein Einführverbot gegen amerikan
Schweinefleiſch zu erlaſſen Dieſes Verbot würde in unſere
nährungsverhältniſſe fehr tief einſchneiden denn mehrere
tauſende von Centnern werden jährlich von dem Verbot
Nun hat der Bundesrath in der Verord von 1880
das Einfuhrverbot von amerikaniſchem Schweineſchmalz ausd
bemerkt daß die Einführung von ganzen Schinken und Speckſeiſei W ſtützt der Herr eichötans er ſeinen u

ie Gefundheitsſchädlichkeit der amerikaniſchen Produkte
aber ſeit dem Jahre 1880 öffentlich durchaus nichts bekannt ge
worden von Kundgebungen über die Geſundheitsſchädlichkeit auß



n

e

z

h

e

e

Kreiſen der Konſumenten und deren Vertreter Auch das
iniſterium für Medizinalangelegenheiten hat ſich gegen ein ſolches
bot erklärt Was bekannt geworden iſt ſind nur die von dem

Ausſchuß des landwirthſchaftlichen Kongreſſes hervorgerufenen Peti
tionen welche aus Geſundheitsrückſichten ein ſolches Verbot ver
langen Die Denkſchrift des Reichskanzlers begründet dieſe Ge

eitsſchädlichkeit einmal mit der Trichinoſe und zweitens mitr C unter den Schweinen und ſucht aus der Zahl der für
trichinös befundenen Speckſeiten zu dem Schluſſe zu kommen daß
die Gefahr der Trichinoſe bei dem Genuß amerikanisen Spr
mindeſtens ſechzigmal ſo groß ſei als beim Genuß einheimiſchen
Schweinefleiſches Ich unterlaſſe es die Richtigkeit der Zahlen zu
kritiſiren Jch frage nur wo ſind die Kranken wo ſind die Todten
die durch amerikaniſches Fleiſch die Trichinoſe bekommen haben
Die Denkſchrift hilft ſich über dieſe wichtige Frage mit einem kurzen
Satze hinweg ohne irgend welches Material beizubringen Es heißt

Ein nicht geringer Theil derjenigen Erkrankungen die von
deutſchem Schweinefleiſch veranlaßt ſein ſollen ſind wohl jedenfalls
dem amerikaniſchen St Laſt zu legen Iſt das ein Beweis Jneiner mediziniſchen Schrift über die trichinöſen Erkrankungen in

Preußen im Jahre 1881 iſt kein einziger Erkrankungsfall überhaupt
auf Schinken oder Speck zurückgeführt worden Dagegen ſind drei

älle von Erkrankungen infolge Genuſſes von rohem gehackten
chweinefleiſch angeführt von denen jeder einzelne bedeutender iſt

als alle anderen bisher angeführten zuſammen Auch der Abg
Virchow der ſich ja mit der i eine e eingehend beſchäf
tigt hat hat konſtatirt daß nur in einem Falle vor acht Jahren
ein Erkrankungsfall durch amerikaniſchen Speck herbeigeführt ſei
Wenn alfo auf der einen Seite anerkannt wird daß eine verhält
nißmäßig große Zahl trichinöſer Speckſeiten eingeführt wird aber
eine Erkrankung nicht nachgewieſen werden kann ſo liegt die Fol
gerung nahe daß inſolge des Einſalzens des Räucherns der
ganzen Behandlung und des Transportes die Trichinen nicht mehr
am Leben ſind oder nicht mehr die Kraft haben ſchädlich zu
wirken Die beabſichtigte Maßregel ſoll entweder zur Beruhigung
der Konſumenten dienen oder zur Ausſonderung der etwa ſchäd
lichen Produkte Dieſe letzteren werden doch aber ſchon durch die
ſtrenge Kontrole ausgemerzt Will man in dieſer Richtung noch
weiter vorgehen ſo ſollte man die Unterſuchung in Deutſchland
namentlich auf dem Lande vervollkommnen Wenn die Denkſchrift
des Bundesraths ſagt es ſei ſchwer die für trichinös befundenen
Speckſeiten ſo zu vernichten daß die Krankheit nicht durch Hunde
Ratten und Mäuſe weiter getragen werden könnte ſo liegt die
ſelbe Gefahr auch von ſeiten der deutſchen trichinöſen Schweine
vor und man müßte von dieſer e aus gleich auf das
moſaiſche Geſetz zurückgehen Heiterkeit Was die Schweine
cholera betrifft ſo iſt in der Denkſchrift kein einziger Fall ge
meldet vielmehr wird nur behauptet daß ſie in England vorge
kommen ſei Und doch n e ſich in England damit die
eingeführten Schweine u ei der Landung zu ſchlachten Ueber
die Frage der Cholera hat die amerikaniſche Regierung eine ein
e Enquete veranſtaltet und deren Ergebniß drei europäiſchen

taaten mitgetheilt Danach wird behauptet daß die amerikani
ſchen Schweine von der reinſten und beſten Zucht ſind daß die
Erzählungen über die Schweinecholera ſtark übertrieben ſind
ferner daß der Prozentſatz der Krankheit in Amerika nicht größer
ſei wie in Europa und daß endlich verſtorbene Thiere wegen der
ſtrengen Kontrolle nicht ausgeführt werden könnten iſt ja
auch wahrſcheinlich daß die ſo große Ausfuhr von Amerika aus
nur durch die notoriſche Reellität aufrecht erhalten werden kann

Es mag nun richtig ſein daß das eingeführte amerikaniſche
eiſch im ganzen nur 3 Proz des bei uns konſumirten Fleiſches
trägt Allein es kommt darauf an wie ſich das Prozentver

h für einzelne Gegenden und einzelne Bevölkerungsklaſſen
ellt Namentlich die Verhältniſſe Weſtfalens ſprechen hier Ein

eil der dortigen Bevölkerung würde im Falle des Verbots über
aupt auf jede animaliſche Nahrung verzichten Die landwirth

e ntereſſen ſtehen hier den induſtriellen keineswegs feind
i enüberkomm aber der Bundesrath überhaupt dazu ein ſolches

Verbot zu ohne Genehmigung des Reichstages Jch habe
für ſein Vorgehen nur eine rechtliche Stütze gefunden den 82 der
Zollordnung von 1869 welche in Ausnahmefällen ſolche

Verbote geſtattet Man dachte dabei an Fälle wie
rieg Rinderpeſt u ſ w Jetzt aber ſoll es ſich nicht um ein

e ſondern um ein dauerndes Verbot handeln welches die
eziehungen Deutſchlands zu Amerika berührt Deshalb iſt der

Bundesrath meiner Anſicht nach nicht befugt eine ſolche Ver
ordnung zu erlaſſen Jch hoffe daß der Bundesrath dieſe Rechts
frage nicht zu einer gegenſtandsloſen wird machen wollen und hoffe
erner daß dieſe Interpellation die Anregung zu eingehenderen

nterfuchungen geben wird als ſie in der enkſchrift zu Tage
treten enn man dann von dem Verbote Abſtand nimmt wird
man einer großen Bevölkerungsklaſſe einen bedeutenden Dienſt er
weiſen Beifall links

Preußiſcher Unterſtaatsſekretär Marcard Jm Namen des
Bundesraths in eine ſachliche Erörterung über die Interpellation
in ihren einzelnen Theilen zu treten bin ich nicht ermächtigt Die
Verhandlungen über dieſe Angelegenheit im Schooße des Bundes
rathes ſind noch nicht erledigt Es iſt deshalb kein Mitglied des
Bundesrathes in der Lage über die Stellung des Bundesraths

Bezug auf die formelle und materiellr Seite der Frage Auf
ſchluß zu geben Sollte der Bundesrath zu einem Verbot der
Einfuhr gen ſo werde dem Hauſe Nachricht davon gegeben werden

Auf Antrag des Abg Richter tritt das Haus in die Beſprechung
der Interpellation ein

g ar Der Bundesrath geht von der Vorausſetzung aus
daß das amerikaniſche Schweinefleiſch geſundheitsgefährlich iſt
Ein Beweis dafür iſt nicht erbrachtEin d Nur große Firmen könnenin dieſem Geſchäfte arbeitenſem G ſie würden aber den Erfolg ihresSeſchäftes ſelbſt gefährden wenn ſie nicht ſtreng reell verführen

ber ſelbſt wenn eine ſolche unreell verfahren wollte würde ſie
dies wegen der ſtrengen Kontrolle welche in Amerika ſtattfindet
nicht durchſetzen können Namentlich in den beiden großen Em
porien Chikago und Cincinnati ſind die Kontrolleinrichtungen
äußerſt ſtreng Cholerakranke Thiere werden ebenſowenig wie
auf dem rn n gefallene zur Ausfuhr verwandt ſondern an
eine beſondere Compagnie verkauft die ſie namentlich zur Seifen

verwendet Wir ſollten das gute Verhältniß zu den
Vereinigten Staaten nicht ohne Noth n e en Würdedieſer Vorſchlag des Reichskanzlers zum Geſetz er n ſo würde
der leibliche Zuſtand unſerer arbeitenden Klaſſen ſo herabgedrückt

ſie dem Vaterlande nicht wie bisher ihre Kräfte widmen
könnten Oho rechts Haben wir denn hier außer den einigen

undert Hweinezüchtern keine anderen Intereſſen zu berückſich
tigen Widerſpruch rechts Ich bitte Sie von dieſem Stand
punkt aus die Frage J erwägen
geee dieſer Rede iſt der Reichskanzler in den Saal

Fürſt Bismarck Mein Geſundheitszuſtand erlaubt es mir
nicht das Ende dieſer intereſſanten Debatte abzuwarten und

muß ich es den Herren Kommiſſarien e zu entwickeln
da es ſich hier nur um ſanitätspolizeiliche Maßregeln handeltdaß die Trichine für den armen Mann nicht kultivirt werden

ſoll Heiterkeit Jch habe dagegen einen andern änzlich
heterogenen Gegenſtand und Sie wollen mir Jhre Nachſicht ge
währen daß ich ihn gleichſam in Parentheſe vorbringe Jch habe
r

en Bericht vom heutigen Tage will ich zur Linderung desen Nothſtandes in den überſchwemmten Segenoe ben G
iken zum Ausdruck bringen daß das geſammte Reich dieſen

Nothſtand mitempfindet und bewillige daher aus h
fonds bei der Reichshauptkaſſe die Summe von 600,000 Mark

e 70 vierungen vor Dieſelben werden ſich nicht beſchleunigen laſſenweil die Bewilligung derſelben an mehrere Körper gebunden iſt
Und weil die Fürſorge der Landesregierungen ſich wahrſcheinlich
mehr auf die Wiederherſtellung des status quo ante erſtrecken
wird Hier handelt es ſich aber um Linderung der augenblick

eſtät dem Kaiſer folgendes Schreiben erhalten Auf Dr

en ja auch die ws der anderen Re d

lichen Noth die ſo groß iſt daß die dafür verfügbaren Mittel bei
weitem nicht ausreichen Se Majeſtät der Kaiſer kann au
nicht die Abſicht haben durch die zwar erhebliche aber im Ver
gleich zum Schaden immer noch geringe Summe eine durch
reifende Abhilfe zu ſchaffen ſondern er kann nur zeigen daß
je geſammte Nation mit derſelben Theilnahme wie die nächſten

Nachbarn auf die Noth ſieht Die Aufgabe die an mich heran
tritt für die ſchleunige Verwendung der Mittel Sorge zu tragen
iſt eine ſchwierige Eine Anzahl von Abgeordneten der be
troffenen Bundesländer hat nun einen Aufruf erlaſſen und fordert
zu Beiträgen auf Jch könnte einſach den kaiſerlichen Betrag dieſer
Sammlung überweiſen Aber ich vermiſſe unter jenem Aufruf
die Vertreter des ebenfalls ſchwer geſchädigten Elſaß Mir iſt
es nun Bedürfniß mit den Herren alſo einem Theile des hohen
Hauſes näher in Verbindung zu treten um mit ihnen die Mittel
z überlegen wie dieſe kaiſerliche Gnade zur Linderung der augen
licklichen Noth mit möglichſter Beſchleunigung planmäßig zu ver

wenden iſt Jch möchte daher von meiner Anweſenheit hier den
Gebrauch machen diejenigen von den Herren Unterzeichnern des
Aufrufs welche mir die Ehre erzeigen wollen mich zu beſuchen
und über dieſe Frage mit mir zu diskutiren zu bitten daß ſiedie Freundlichkeit haben wollen ſich heute abend 9 Uhr in mei
nem Hauſe zu verſammeln wo wir in die weitere Berathung
treten wollen Lebhafter Beifall
ar muf wird in der Debatte über die Jnterpellation fortge
fahren

Abg Dr Frege konſervativ nimmt unter großer Unruhe des
Hauſes das Wort um die deutſchen Landwirthe gegen den Vor
wurf der Nachläſſigkeit bei der Handhabung der Schweinezucht in
Schutz zu nehmen und befürwortet den Erlaß eines Einſuhrver
botes der amerikaniſchen Schweine Die Lage der ärmeren Klaſ
ſen würde dadurch nicht verſchlimmert die Gefahr für ihre Ge
ſundheit aber entſchieden vermindert werden

Staatsſekretär Burchard bleibt bei ſeiner im Frühjahr aus
er Anſicht daß das amerikaniſche Schweinefleiſch in
r Maße trichinös ſei und beruft ſich auf das Urtheil ameri
aniſcher Blätter und Mediziner

Geh Rath Köhler weiſt die Behauptung Richters zurück daß
durch amerikaniſches Schweinefleiſch die Trichine nicht weiterver
breitet werde Er citirt Spezialfälle und ärztliche Autoritäten
aus verſchiedenen Ländern und bemüht ſich nachzuweiſen daß für
Deutſchland beſonders viel ungeräuchertes rohes Schweinefleiſch
in Amerika zu Wurſt verarbeitket und dann hier eingeführt werde
Die Unterſuchungen in Amerika ſeien durchaus oberflächlich und
die Kontrole am Einfuhrplatz deshalb ganz ungenügend weil ſie
nur in großem Maßſtabe vorgenommen werden können daher ſei
es auch erklärlich daß die Unkerſuchung bei dem amerikaniſchen
Fleiſche einen viel geringeren Prozentſatz an trichinenhaltigen
Fleiſchwaaren ergeben habe als bei dem inländiſchen Jm
Intereſſe der Geſundheit der Bevölkerung ſei das Verbot derEinfuhr amerikaniſchen Schweinefleiſches dringend nothwendig
Wirthſchaftliche Bedenken müſſen vollkommen in den Hinter
n treten wenn ſo hervorragende ſanitäre Fragen in Betracht

ommen

Abg Dr Barth wendet ſich gegen die Ausführungen des
Abg Frege Die eingehende Erörterung der Frage werde dem
Bundesrath Gelegenheit geben beſſere Jnformationen einzuholen
als bisher der Denkſchrift z Grunde gelegen haben Ein
dringender Nothſtand welcher die m Verordnungbilden ſolle ſei nicht konſtatitt Daß das Schmalz krepirter

Schweine als Nahrungsmittel in den Handel gebracht werde
ſei durchaus unbegründet und die Trichinoſis in Deutſchland
ſei faſt immer infolge des Genuſſes von rohem Schweinefleiſch
eingetreten

Abg Ahlhorn ſchließt ſich dieſen Ausführungen an
Nach einer längeren Geſchäftsordnungsdebatte vertagt ſich das

Haus bis Donnerstag 11 Uhr
Tagesordnung Anträge von Mitgliedern u a des Abg Lieb

knecht wegen Aufhebung der Ausnahmegeſetze
Schluß 48/ Uhr

Halle den 10 Januar
Landwirthſchaftlicher Centralverein der

Sachſen
Generalverſammlung vom 9 Jan

Bereits in der geſtrigen kurzen Mittheilung über die Ver
ſammlung des Landwirthſchaftlichen Centralvereins war eines
Antrages des Vereins für land wirthſchaftliche Wetter
kunde gedacht daß nämlich der Centralverein demſelben eine
Beihilfe zukommen laſſen möge Als Anwalt des Wetterkunde
vereins ſprach Herr Regierungsrath von Hauſen Derſelbe
theilte mit daß genannter Verein ſich wie bisher geſchehen auffreiwillige Unterſtühung von Vereinen und Privaten hin nicht

mehr e könne Die Ausgaben des letzten W haben
8641 die Einnahmen 3042 M betragen Die Monatsſchrift
des Herrn Dr Aßmann hat es nur bis auf 70 Abonnenten
bringen können Redner wies von neuem auf die Bedeutung der
meteorologiſchen Stationen hin und auf die Fülle lohnender
Aufgaben die auf dieſem Gebiete noch zu löſen ſeien als da
ſind die Unterſucngen über den Einfluß des Waldes das Ver
halten der Moow die Wirkſamkeit der Drainage auf die Tem
peratur 2e Trotzdem haben von den 98 zum Centralverein ge
hörigen Vereinen ſich bis jetzt nur 30 bereit finden laſſen das
Unternehmen zu befördern Der Antragſteller erſucht den Cen
tralverein unter der Vorausſetzung daß die Provinz 3000 M
und der Herr Miniſter 1000 M für die Aufrechterhaltung des
Jnſtituts beitragen demſelben in Höhe derjenigen Summe welche
einſchließlich jener Beiträge bis zum Höchſtbetrage von 6000 M
erforderlich werden ſollte einen Zuſchuf hſt auf 2gewähren Der Herr Miniſter hat wie er mittheilte ſeine Hilfe
zugeſagt falls der Centralverein ſich mit dem Gegenſtande befaſſe
und demſelben ſich wohlwollend zuwende und falls die Organi
ſation ſo geändert wird daß die Wiederholung eines Deſizits
künftig ausgeſchloſſen wird Jn der Beſprechung der Ange
legenheit kamen ſehr entgegengeſetzte Meinungen zum e

i

Provinz

Vor allem wurden die Prognoſen als unzuverläſſig bezeichnet
Während von einer Seite bemerkt wurde die meteorolog r
Stationen ſeien zunächſt als wiſſenſchaftliche Jnſtitute anzuſehen
und es ſei Pflicht des Staates ſie zu unterhalten wie er
auch von der Schiffahrt keinerlei Beiträge für die Seewarte
erhebe erinnerte Herr Geh Rath Prof Kühn an die Nothwen
digkeit zahlreicher exakter Beobachtungen durch welche z B feſtzuſtellen ſei welcher landwirthſchaſtlich nutzbare Theil der Forſten

von dieſen auszuſcheiden und welcher jetzt als Ackerland benutzte
Strich beſſer als Wald zu verwenden ſei und bat zu erwägen
daß noch manches r vergehen würde ehe dieſe Sache wie ſie
es verdiente zur Reichsſache werden würde Man möchte dem
Wetterkundeverein die Möglichkeit bieten das erſte Beiſpiel zugeben die erſten Ergebniſe dieſer Forſchungen zu ziehen Ein

anderer Redner legte das geringe Entgegenkommen dar das die
Reichspoſtverwaltung in der Perſon des Herrn Staatsſekretärs
Stephan bisher dem fraglichen preußiſchen Vereine zerrt habe
Während in Baiern ermäßigte Gebührentarife für Witterungs
nachrichten beſtehen fahre man in Norddeutſchland fort jede
Wetterdepeſche als Privatdepeſche zu behandeln Auch Herr

Aßmann gus Magdeburg als Vorſtand der dortigen Wetter
warte griff in die Beſprechung ein und hob hervor daß ſeit etwa
einem halben Jahre ein neues für die Sicherheit der Prognoſen
un ge Moment aufgetaucht iſt Daſſelbe beſteht darin daß
ie Eirruswolken die aus Eisnadeln ſich bilden und in der Regel

einer anderen Richtung folgen als die untere Luftſchicht die hunerte von Meilen noch entfernten Luftwirbel und deren Bahn

wzeigen 7 ehe lerſckgegter in der Skeg nne
er entlich un nnen ießlich wurdeder Antrag des Oekonomierath Nobbe Niedertopfſtedt

geren en eit deſſen eine Kommiſſion beauftragt wird
a

rech zwangsweiſe Beine der gim J
v Nathuſir

zunächſt auf 2 Jahre zu d

4000 M auf die folgenden 2 Ja Zlüſig zu machen Die
e e ereine wurde entſchiedenabgelehnt Herr v ſius Neuhaldensleben

ſodann Bericht über die Thätigkeit der Deputation für die
Förderung der Pferde und Rindviehzucht DieſenAnlaß benutzte ein Mitglied um die Vereinsgenoſſen zu warnen

beim Ankauf engliſcher Böcke mit Vorſicht zu verfahren Bei
unverhältnißmäßig hohen Preiſen gegenüber den in England ge
zahlten ſei das Material oft recht mangelhaft Derſelbe Redner
erſuchte für er Preiſe in der Rindviehzucht zu ſorgen
und äußerte daß die Thiere trotz der vielen aber zu niedrigen

erſtattete

Preiſe eher ſchlechter als beſſer geworden ſeien Herr
von Lingenthal wurde der genannten Deputation
als neues Mitglied beigegeben Darauf wurde über die
Einbeziehung des Herzogthums Anhalt in die e en und
über den dieſerhalb mit dortiger Regierung abzuſchließenden Ver
trag geſprochen Herr Prof Märcker Halle ließ ſich alsdann
über die agrikulturchemiſche Verſuchsſtation und ihre
ſortdauernde Blüthe vernehmen Die Station hat im letzten Jahre
I das Syſtem Schulz Lupitz geprüft deſſen Bedeutung in der
vermehrten Heranziehung des atmoſphäriſchen Stickſtoffs unter
Mitwirkung der Kaliſalze beruht Dieſe neue Methode iſt vor
guiggr Zeit im Bauernvereine des Saalkreiſes durchgeſprochen
D 2 die ſtickſtoffhaltigen Düngemittel ſind nach ihren Eigen
thümlichkeiten weiter erforſcht worden wobei ſich ergab daß der

hiliſalpeter ſich am ſchnellſten zerſetzte 3 hat die Station das
Rhodanammonium auf ſeine Giftigkeit unterſucht Daſſelbe iſt
in kleinen Mengen in jenem Düngemittel enthalten welches bei
der Reinigung des Gaſes durch Superphosphat wobei es ſeinen
Ammoniakgehalt abgiebt in den Gasanſtalten ſich erzeugt es iſt
ermittelt daß dieſes Düngemittel ohne jeden Schaden verwendbar
iſt wenigſtens an den zur Probe verwandten Haferpflanzen
4 in der Zuſammenſtellung der geernteten Futtermittel iſt auch
in dieſem Jahre fortgefahren Dabei hat ſich immer mehr heraus
geſtellt daß die ſorgfältige Kultur in unſerer Provinz trotzdem
oder gerade wohl deshalb den Nährſtoffgehalt in eminenter Weiſe
erniedrigt Z B iſt das im Oſten ſo hoch wie Heu geſchätzte
Haferſtroh faſt ohne Nährwerth gefunden Die Futterenqute
wird im nächſten Jahre nochmals aufgenommen werden
Herr Prof Märcker ladet die bisherigen Förderer dieſes Unter
nehmens zu erneuter Unterſtützung ein 5 Ueber den Einfluß der
Stickſtoffdüngung iſt gefunden daß je ſtickſtoffärmer die Körner
ugnse genährt iſt deſto ärmer auch die Körner an Stickſtoff
ind und daß wer nicht mit ſeinem Stickſtoff hauszuhalten ver

ſteht wenig erntet und das wenige obendrein in ſchlechter Be
ſchaffenheit 6 Auch die Diffuſionsrückſtände ſind wie bereits
vor mehreren Wochen im halleſchen landwirthſchaftlichen Verein
ausgeführt wurde D auf ihre Verluſte beim Lagern ge
prüft worden Die Station beſce äftigte vor acht Jahren nach
ihrer Gründung 5 Perſonen im Jahre 1888 13 nämlich
1 Dirigenten 7 bez 8 Aſſiſtenten 3 Diener und 1 Sekretär
Jm Jahre 1882 wurden 4171 Unterſuchungen ausgeführt Die

unahme der Aufgaben welche der Station geſtellt ſind bedingt
eine Erweiterung der Gebäulichkeiten da dieſelben im
Punkte der Geſundheits und Feuersgefahr bei einem ſo beengten
Arbeiten nicht ausreichen Die Herſtellungskoſten des Anbaues
wurden zu 35,000 M veranſchlagt Die Vereinsdirektion hat
dieſen Antrag des Herrn Stationsdirigenten günſtig aufgenommen
und der Vorſitzende bringt perſönlich den Antrag ein den Anbau
zu genehmigen eine Baukommiſſion mit der weiteren Behandlung
des Gegenſtandes zu betrauen und derſelben Vollmacht bis zur
Höhe von 35,000 M zu geben Jnſoweit dieſe Summe nicht aus
den vorhandenen Beſtänden gedeckt werden kann ſoll eine Anleihe
aufgenommen werden Dieſe Anträge finden ohne größere Debatte
die Billigung der Delegirten Nach Erledigung dieſer Ange
legenheit wurde beſchloſſen eine Reihe von Anträgen über die
bereits in Bitterfeld eingehend berathen iſt den vorgeſetzten
Behörden einzureichen Von größter Bedeutung war ein An
trag des Herrn Geh Rath Prof Dr Kühn welcher lautete

Der Centralverein wolle bei Sr Excellenz dem
v Miniſter befürworten daß im Falle einesVerkaufes der Herzoglich Anhaltiſchen Kaliſakz
werke der Ankauf im Jntereſſe der Land wirthſchaft
P ſeiten der königl preußiſchen Regierung er
olge

Der geehrte Herr Antragſteller führte z Begründung an daß
die Anwendung der rohen ſtaßfurter Kaliſalze für die Landwirth
ſchaft von großer Wichtigkeit iſt wie auch der Vorredner gezeigt
habe zumal da wir in Preußen ſo viel Sandboden haben Auch
die Moorböden fuhr er ſort würden mit Fife der Kalidüngung
ertragsfähiger gemacht werden können Mehr und mehr bietet ſie
der Landiwirthſchaft Gelegenheit ſich von der Einführung ſtickſtoff
altiger Düngmittel unabhängig zu machen Es iſt danach zu
treben daß die landwirthſchaftlichen Vereinigungen dieſe Salze

zu den gleichen billigen Preiſen wie die Fabriken beziehen und
aher muß die preußiſche Bergverwaltung tonangebend in dieſer

Produktion bleiben und es darf ſich nicht das Privatgroßkapital
derſelben bemächtigen Da mit fremdem Kapital gearbeitet wird
um dieſes Ziel zu erreichen ſo ſteht wenn auch die herzoglich
anhaltiſchen Kaliſalzwerke in die Hände des Privatkapitals kommen
ein höherer Preis und ein ſtarker Kaliexport nach Amerika zu
erwarten Amerika hat Bedarf danach das wird ſich immer
mehr zeigen Dieſen Hort müſſen wir aber für unſere deutſche
Landwirthichaft bewahren Dieſe Anſprache wurde mit lebhaſtem
Beifall aufgenommen und dem Antrage Zuſtimmung ertheilt
Der Landesdirektor Graf Wintzingerode aus Merſeburg gab
der Verſammlung Nachricht von den Vorſchlägen welche der Vor

r der königlichen Gärten zu Potsdam Herr Lutke zur
Zeförderung des Obſt und Gartenbaues an die Landesdirek

tion unſerer Provinz hat gelangen laſſen Demnach können von
ort aus zu jeder Zeit gut ausgebildete Gärtner als Kreis

oder Wandergärtner in die Provinz geſchickt werden Jn
der Provinz Brandenburg hat man das Anerbieten mit großer
Bereitwilligkeit angenommen Aus unſerer Provinz iſt bisher
ein Fall bekannt geworden in dem ein ſolcher Kreisgärtner ent
weder belehrend oder praktiſch eingreifend und zwar zum Vortheil
h wirkt Alle dabei vorkommenden Streitfälle
entſcheidet der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes Derſelbe Herr
berichtete dann über die Verhandlungen welche über die Frage
ob in unſerer Provinz ein Bedürfniß nach einer Wieſenbau
ſchule vorliege gepflogen worden ſind Das Bedürfniß danach
iſt bekanntlich nur von wenigen Kreiſen bejaht worden Redner
ſchließt daraus zunächſt daß der Wieſenbau in unſerer Provinz
keine ſehr hervorragende Rolle ſpielt Doch gelte dies nur
für die beſten Theile der Provinz ihr Centrum während
die mehr a den Gebirgen heranliegenden Gegenden und
ebenſo die Flußniederungen wie auch die Altmark der Wieſen
verbeſſerung bedürften Der Begriff der Wieſenbauſchule ſcheine
auch vielfach mißverſtanden zu ſein Eine ſolche Schule ſolle
lediglich Vorarbeiter für Meliorationen Be und Entwäſſerung
gusbilden die zugleich im ſtande ſind dieſe Anlagen nach ihrer
Ausführung zweckmäßig zu erhalten Die Provinz Branden
burg hat ſich bereit erklärt auf ihrer für dieſe Zwecke eingerich
teten Station Dahme aus der Provinz Sachſen ſich Meldende
unter gleichen Bedingungen aufzunehmen wie ihre eigenen Ange
hörigen jedoch hat bisher Niemand aus dieſſeitiger Provinz

rer Den Antrag des Vereins Eislebendavon Gebrauch
oſſath Brechling Der Antrag hatte folgendenbegründete Herr

Wortlaut
Der Centralverein wolle ſich dafür verwenden daß die Feld

polizeiordnung vom 1 November 1847 8 40 dahin abgeändert
werde daß fernerhin den Gemeinden geſtattet werde unter Zu
rn des Kreisausſchuſſes feſtzuſetzen daß das Halten von
Feldtauben nach Verhältniß des zu jeder Wirtſchaſt WarAreals auf eine beſtimmte Zahl eingeſchränkt werden könne
und daß den Gemeindemitgliedern welche keinen Acker beſitzen
das Halten von Feldtauben unterſagt werde

Der Vorſitzende äußerte da Bedenken laut wurden ob dieſe
eralverſammlung über eine Beihilfe von ältere Feldpolizeiordnung nicht durch die neuere die unter Miniſter
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iedenthal erlaſſen iſt aufgehoben ſei daß der Wunſch des gee Vereine wohl ſchon jetzt durch die einzelnen Gemeinden

f Grund des Polizeigeſetzes von 1850 zu erreichen ſei Be
merkenswerth war das Eingreifen des aus Merſeburg eingetroffenen
Herrn Reg Präſ v Die ſt in die Beſprechung Derſelbe theilte
mit daß für den Re ierungsbezirk 1873 eine Verordnung ent deren Abſicht ſich mit den Wünſchen des Vereins Eisleben
deckt die aber da den Tauben ſchwer rtznmen iſt ein Schlag
ins Waſſer geweſen ſei Ein Spezialfall in welchem ein
Domänenpächter durch das Wegſchießen der Tauben die Gemeinde
arg gegen ſich aufgebracht hatte iſt Anlaß zu weiteren Er
örterungen geweſen An ſämmtliche Kreiſe des Bezirks ſind An
fragen ergangen Aus 9 iſt gemeldet daß niemals Sehgererde
über den Schaden der Tauben geführt iſt in 2 iſt vor
janger Zeit einmal eine Anzeige erſtattet und in 5 iſt

uſiger Klage geführt Es ſcheint als ob ſie im leichteren
oden mehr Schaden anrichteten als im harten

Auch im Reg Bez Erfurt ſind ſchon vor a Verord
nungen gegen die Tauben gegeben worden ſie ſind aber antiquirt
und haben nicht gehandhabt werden können Der Herr Reg

räſident verlas alsdann einige Stellen aus einem Gutachten des
des ornithologiſchen Vereins aus dem ſich ergiebt

daß der Nutzen der Tauben durch die Unkrautvertilgung dem
Schaden gleichkommt weun nicht ihn übertrifft Fürs beſte hält
er die Tauben während der Beſtell und Erntezeit dem Jagd
pächter zum Schießen preiszugebeu und dieſen dazu durch die
Gemeinde zu verpflichten Herr Knauer Gröbers erklärte in der
weiteren Beſprechung die Tauben für untauglich zum Unkraut
leſen und meinte daß ſie bedeutenden Schaden thäten Jn Eis
leben ſelbſt hat die Gemeinde übrigens von der durch Geſetz von
1847 verliehenen Befugniß bezüglich der Einſchränkung der Tauben
Gebrauch gemacht Schließlich wurde der Antrag angenommen
die Landespolizeibehörde um weitere Maßregeln zur Einſchränkung
der Taubenhaltung zu erſuchen

An Mittheilungen äftlicher Art tragen wir hier noch
folgendes näch An Stelle des verſtorbenen Amtsraths Boden
ſtein und des weggezogenen OberReg Rathes Schönian
wurden als Stellvertreter ins Landesökonomie Kol
iegium und den Deutſchen Landwirthſchaftsrath die
Herren v Nathuſius Hundisburg und Schäper Roßla ge
wählt Zu Delegirten für die Bezirkseiſenbahnräthe
wurden folgende Herren beſtimmt für Erfurt Schirmer
Reuhaus Amtsrath Lütt ich Wendelſtein Graf Schulenburg
Vitzenburg Hömeis für Magdeburg Knauer Gröbers
Graf Hohenthal Dölkau v Plotho Parey Otto Eichen
barleben für Frankfurt Klatte Wernrode Nobbe Nieder
topſſtedt und v BuſſeZſchortau Das Gehalt des Rendanten
vurde von 450 auf 600 M erhöht
Nach 6ſtündiger Dauer wurde die Sitzung um 24 Uhr

geſchloſſen

Schwurgericht Verhandlungen zu Donnerstag den 11 Jan
wider den Bergmann Friedrich Fintzel aus Friedeburg er

Hütte wegen Raubes 2 den Handarbeiter Gottlob Hindemitt
aus Merſeburg wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit

Meteorologiſche Station
9 Jan 10 U abs 10 Jan 7 U mgsm 7

Barometer Millim 754,73 754,73
Thermometer Celſius 5,75 788Rel Feuchtigkeit 87,7 937Wind NO1 NO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 8,4

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
9 Jan 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen EinDepreſionscentrum über dem Biscayiſchen Buſen beeinflußte das

bis über Britannien hinaus mit ſtürmiſchen öſtlichen
Winden Jn Mitteleuropa war im nordöſtlichen Theile ler ung
eingetreten ſonſt hatte der ſt bei vielfach heiterem Wetter no
zugenommen Die höchſten Kältegrade meldete Wiesbaden mit 9
n Nizza ſchneiete es bei 2 Grad über Null Haparanda 758 5
Nordweſt mäßig heiter Hamburg 769 4 Oſt ſchwach Nebel
Trieſt 766 1 Nordoſt friſch wolkig Paris 756 4 Nordoſt
mäßig wolkenlos

Der Rhein iſt wie man uns am Dienstag aus Köln telegraphiſch et ſeit Montag von 7,75 auf 7,38 in Koblenz

kommando des 14 Armececorps die dankbarſte Anerkennung
des Großherzogs für die während der Waſſersnoth wiederholt
geleiſtete militäriſche Hilfe ausgeſprochen Der Bahnverkehr
zwiſchen Heidelberg und Speyer ſoll Mittwoch früh wieder
aufgenommen werden

Wie man der Frkf Ztg aus Budapeſt telegraphirt iſt die
ungariſche Stadt Raab von einer großen Ueber chwemmung
heimgeſucht worden Die Raab und die Raabza haben an
mehreren Stellen die Dämme durchbrochen Jn den Vor
ſtädten iſt das Waſſer bis an die Dächer geſtiegen Auch die
innere Stadt iſt theilweiſe überſchwemmt 6000 Menſchen ſind
obdachlos Durch Einſtürzen von Häuſern haben mehrere a
das Leben verloren Die Ueberſchwemmung hat einen großen
Schaden angerichtet Der RaabOedenburger Bahndamm iſt be
droht Jn Budapeſt iſt das Waſſer der Donau noch nicht
gefallen Der Stand iſt 6 65 w

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
m Hamburg 10 Jan Während über Centraleuropa noch

immer das Barometer hoch ſteht hat das Minimum über Süd
weſteuropa an Jntenſität raſch zugenommen ohne ſ Z ſeinen
Ort weſentlich geändert zu haben doch iſt bei ſeiner in Ausſicht
ſtehenden nordoſtwärts erfolgenden Fortbewegung zunehmende
Bewölkung mit mäßigen Winden und etwas wärmerem meiſt
trocknem Wetter zu erwarten

Vermiſchtes
Zu dem geſtern gemeldeten S Diſznſagimenſto

wird weiter berichtet daß der Kapitän des Dampfers Kirby Hall
welcher letztere ſo furchtbar mit der City of Bruſſel zuſammen
ſtieß behauptet dieſe ſei ſehr ſchnell gefahren und habe an
dem Bug ſeines Schiffes vorübergewollt Das wäre allerdings
ein ſeerechtlich verbotenes Manöver

Brückeneinſturz Aus Mainz meldet man daß am
Montag abend an dem Mombacher Thor die n der
Arnoldi ſchen Materialbahn eingeſtürzt iſt durch den Unfall
wurden 3 Perſonen getödtet und 6 Perſonen verletzt

Von einem furchtbaren Frevel, welcher während der
jetzigen Rheinüberſchwemmungen begangen meldet der Pf
folgendes Am 4 Jan abends bei einbrechender Dunkelheit wurde
von in einem Kahne befindlichen bewaffneten Männern an einigen

Stellen der ſüdliche Kanaldamm bei Frankenthal durchſtochen Es
gelang jedoch die Oeffnungen ſofort zu verſtopfen und dadurch
neues größeres Unheil von den Gemeinden Mörſch Roxheim und
Bobenheim abzuwenden Sämmtliche Mannſchaften des hieſigen
Infanterie und Pionierdetachements verſtärkt durch die rnGensdarmerie und Polizeimannſchaft befuhren die ganze Nacht
über die füdliche Kanaldammſtrecke um neuerlichen rn
gelüſten ſchandbarer Menſchen nöthigenfalls mit ſcharfer Munition
zu begegnen Um 11 Uhr kam das Militär von Roxheim zur
weiteren Bewachung Es ſollen bei dieſer Gelegenheit 2 Männer
betroffen und verhaftet worden ſein da ſie dringend im Verdacht
ſtehen bei den Dammdurchſtechungen betheiligt zu ſein

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provink c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

y2 Mühlhaufen 9 Jan Jn der heutigen Sitzung der
Stadtverordneten wurde der Hr Bürgermeiſter Dr Schweine

denen Ober Bürgermeiſters Pr Engelhart als Er
Bürgermeiſter der Stadt Mühlhauſen einſtimmig gewählt

2 Seehauſen i Altm 9 Jan Geſtern abend wurde zum
Beſten der Ueberſchwemmten am Rhein vom Muſikdirektor
Schnell und Pianiſten Hentſchel hierſelbſt ein Konzert gegeben
das ſich eines zahlreichen Beſuches erfreute
dient daß Herr Schnell auch die Einnahme für den darauf fol

beziffert ſich dadurch auf ca 100 M Seit der Nacht zum 8 d
haben wir wieder Schnee in der Höhe von I Fuß i
Wittenberge verunglückten am e
Schweſtern Schulkinder auf dem Eiſe Beide ſind ertrunken

Staß zfurt 9 Jan Die hier vorhandenen zahlreichen
chemiſchen Fabriken ſollen wie man hört wieder um eine
vermehrt werden da die Gewerkſchaft Neu Staßfurt beſchloſſen

Lhloxkaliumfabrik zu errichten
S Bitterfeld 8 Jan Die Gräfenhainchener Drohbrief

reſp Erpreſſungs Affäre hat durch energiſches Einſchreiten
des dortigen Königl Amtsgerichts ſchnell einen würdigen und
allgemein befriedigenden Abſchluß erhalten Der Verbrecher iſt
ermittelt feſtgemacht und hat nach anfänglichem Leugnen ein um
faſſendes Geſtändniß abgelegt und ſogar noch zugeſtanden im
vorigen Jahre auch gegen den Kaufmann Herz in Jeßnitz ſicheiner ähnlichen Sedrohung ſchuldig gemacht zu haben Der Be

treffende heißt Friedrich Käſebier lebt dem Vernehmen nach als
ſogenannter Rentier in Dresden und hat ſich etwa ſeit Weih
nachten beſuchsweiſe hier aufgehalten Früher war K in Hors
dorf bei Oranienbaum anſäſſig brannte ſchnell nach einander
zweimal ab und wurde deshalb der Brandſtiftung verdächtig in
Unterſuchung enommen das Verfahren mußte jedoch mangels
inreichenden Belaſtungsmaterials eingeſtellt werden Ein im
orſe Groeban in den Poſtkaſten gegebener zweiter Droh

brief am Freitag von demſelben Verfaſſer an den Holzhändler
R gerichtet führke zunächſt auf die Spur des Brieſſchreibers
noch an demſelben Abende ward letzterer verhaftet Es wird in
dieſem Falle beſonders die umſichtige Thätigkeit des Bezirks
Gensdarmen K gerühmt Der geängſtigten Familie R iſt nach
der ſo ſchnellen Ergreifung des Verbrechers Ruhe und Friede
wieder gegeben

Am 6 d abends wurde in Sangerhauſen ein Deſerteur
vom 19 FußArtillerie Reg Erfurt verhaftet Derſelbe hat ſich
ſeit ſeiner Deſertion im Januar 1882 in Sangerhauſen unter dem
angenommenen Namen Bergmeier aufgehalten ohne entdeckt zu

1 Klaſſe 103 Königl ſächſ Landes Lotterie fielen
berg an Stelle des mit Ende des Jahres 1882 w folgende Nummern

erſter

Lotterie
Leipzig 9 Jan Bei der heute beendigten Ziehung der

ewinn auf

25,000 M auf Nr 21560
10,000 M auf Nr 78503
5000 M auf Nr 37092
3000 M auf Nr 16321 66913 92480
1000 M auf Nr 6845 7483 8374 22232 26859 28941 41590

Anerkennung ver 97807
500 M auf Nr 3851 4986 6976 12894 19210 35662 42612

genden Tanz den Rheinländern überwies Der Geſammtertrag 423142 44793 64339 68664 80707 93954 99154
300 M auf Nr 747 4611 7373 11476 14221 14465 14700 19146

Beil 20378 21404 21569 22225 25359 25451 20832 25894 35682 36737
nachmittag zwei 3730 39162 12090 1910 45309 53194 57385 59203 60667 61581

65839 66099 70949 71612 72588 72613 76455 77900 79158 82089
83092 84098 91877 94205 97198

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 9 Jan Heute nahm die Börſe wieder mehr Notiz von polithaben ſoll auf Löderburger reſp Athenslebener Terrain eine Vorkommniſſen wie den Bewegungen in Jtalien den Vorkommniſſen in Mar

W und ließ ſich von Aeußerungen eines hieſigen oſfiziöſen Blattes die gegen
ie Briſſonſche Rede gerichtet ſind beeinfluſſen Auch die matte Haltung der

Wiener Morgenbörſe der Rückgang von Kreditaktien um 2 fl
thal um 12 fl machte einen ungünſtigen Eindruck Die Kurſe ſtellten
ſich bei Eröffnung der heutigen Börſe demzufolge niedriger als ſie
geſtern um 2 Uhr geſchloſſen hatten und waren bedeutend ſchwächer als die
Kurſe von 3 Uhr Dieſe Rückgänge waren aber mehr das Produkt der allge
mein vorherrſchenden ſcharf ausgeprägten Reſerve und Geſchäſtsſtille als die
Folge von Abgaben Vielmehr bewahrte auch die Contremine Zurückhaltung
Um 12/ Uhr befeſtigte ſich die Stimmung meiſtentheils aus äußerlicher Ver
anlaſſung Dieſe war mit der Hanuſſe in Oſtpreußiſchen und Marienburgern
gegeben Oſtpreußiſche die geſtern um 3 Uhr bis 89 faſt 3 Prozent höher
als der offizielle Schlußkurs fixirt war gehandelt wurden ſetzten zu
888 ein und ſtiegen auf 89 Marienburger hoben ſich von 114
geſtern 1132 auf 1152 Kreditaktien gingen von 499 geſtern
502 auf 500 Kommanditantheile überſchritten zu 189 190 ihren
Stand um Proz Oberſchleſiſche gaben zu 2432 244 o Proz nach Die
Dezembereinnahme befriedigt nicht Matt lagen Elbethal die 5 M und
Franzoſen die 3 M nachgaben die Bedeutung der jüngſten Kundgebung der
preußiſchen Staatsbahnen ſcheint in Wien jetzt zur Geltung zu kommen Dux
zogen 1 Proz an Gotthardbahn geſchäftslos und Proz weichend Mon
tanwerthe vernachläſſigt und Kleinigkeiten nachgebend Fremde Renten ſchwächer
beſonders Jtaliener Feſte Haltung und Geſchäſtsſtille bildeten wie ſchon tele
graphiſch gemeldet in der zweiten Börſenhälfte die charakteriſtiſchen Merkmale
des Verkehrs

Magdeburger Börſe 9 Jan Kryſtallzucker T Kornzucker
von 96 28,90 29,50 M Kornzucker von 95 27,90 28,50 M Kornucker Rend 88 27,80 28,10 M Nachprodukt 88 92 o 22,20 25,20 M

endenz unverändert Raffinade Melis 37 37,50 M Gem Raffinade 35,00
36,00 Mark Gem Melis I 34,00 M Tendenz unverändert

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Waſſerſtands Nachrichten

von Elbe

2 J t er S Saale Halle 9 Jan abs Unterh 3,26 10 morg 3,1von 6,85 auf 6,35 und in Bingerbrück von 5,30 auf 5,05 gefallen werden Der wirkliche Name des Deſerteurs iſt Rennecke aus Trotha 9 S e Unterh 16 morg e
Das Wetter iſt hell bei h Froſt Jm Auftrage des Groß Thamsbrück bei Langenſalza Der Mann iſt von Profeſſion Kalbe 9 Jan Oberp 3,42 ünterp 5,12
herzogs von Baden hat das Miniſterium des Jnnern dem General Schneider Unſtrut Artern 9 Jan am BrückenPegel 2,50

Ruſſ Engl Pr Anl de 1866 5 129,75 bz PoſenKreuzburg 5 91,75 bzG BerlinPotsdamMagd D 4 103,10 bzG Berliner Brauerei Tivoli 4 81,75 bzG
Berliner Börſe 9 Januar do 5 Anleihe Stiegl 59 Rechte Oder Ufer 5 1169,25 bzG Berlin Stettin ga r 4 1100,79 bzG do Große Pferdebahn 4 179,00 b5erlin do 6 do do 5 80,20 G Saalbahn 5 79,80 bz Braunſchw Eiſenb Prt 4 102,00 B BonifaciusPrenß u Deutſche Fonds RuſſiſchPolniſche Schatz 4 Weimar Gera 5 47,00 bz6 Bresl Schw Frb G 102,50 B Bresl Waggon Fabr Linke 4 120,75 bzG

Deutſche Reichs Anleihe 4 101,50bz Schwed Staats Anleihe 1875 4 102,50 Bresl Schw grb R 102,50 B öllwitzer PapierFabrit 4Preuß konſol Staats Anl 4 103,90 bz do Hypoth Pfandbr 101,25 B Bank Aktien KölnMinden IV 4 100,60 bzG Deſſauer Gas 4 164,00 bzGdo d do 4101,00 b Ungar Gömörer Pfandbr 5 100,20bzBachener Diskont 4 105,90 b do VI 104,75 bzG Deutſche Asphalt Geſellſchaft 4 65,50 GSicatsSchuldſcheine 9860 b do Gold Rente 610680 Serhiner Ken Verein 118900 b do v 102,106 Donnersmarchhütte 4 62,90 b
StaatsPr Anleihe 1855 3 146,20 bz do 4 do Handelsgeſellſchaft 4 67,60 b HalleSorau v St g 4 102,75 B Dortm Stamm Prior Lit A 683,60 bSerl SladtObl 76 78r 103,25 b do GoldJnvpeſt Anleihe 5 2320 Zo Mathler Verein 114,00 G Magdeb Halberſt de 1865 b Eilenbitrger Kattun

Provinzial Pfandbriefe do PapierRente e 9 72,50 Börſen Kommiſſionsbank 4 102,40 bzBv d Leris S n e tn v 4100,75 bz Vorſen Handels Verkehr 4 152 50 G do dere 92006 S eLandſchaftliche Central 00608 Jn u ausl Eiſenbahn St Braunſchweiger Bank 4 99,00 B Wittenberge 3 83,5 le Zucker Fabrik 4 74506e neue 00 hob u St Prior Aktien do Kredit 4 105,50 bzB Wainz Audw W r Sre je ine r Wüchſiſche 4 4 229,00b Bremer Bank 4 107,75 G o 1878r I 5 ibernia Shamrock 75 bzRenren Briefe Ah rn 229 36 Breslauer Diskonto Friedthl 4 88,60 bzG Nied r M 0 en wit t
Pommerſche 100,40 B e 126,20 B Shemnitzer BankVerein 4 85,90 bzG tie erſchl 8 h wut 162588ſenſche t hen nete ger gredt e r t e a aſiene n en an Saſſe geet 39 h e ventchſiſche Gernz arinſtädter Bank /40 b o e Tieſoun obBad Präm Anleihe 1867 4 132 1065, do Stettin 118 10 G Zeſſauer Zandesbant 4 116,00 G echte Odereufer 102206 o Wert et dodo 55 Jl Obligationen 21575 b Söhiniſche Weſthahn 5 00 Dütſche Vank abg 14125636 Aheniſche in E e r
Boe men ne ſäne e a eggeehurg 4 do Genoſſenſchaft 125,0 Thürhiger Sie en Wagen Fahrtraunſchw 20 Thlr Looſe 50 z Buſchtèhrader Lit B 4 DiskontoKommandi 90 25 b do v Serie 4r 102,50 B Oelheimer Petroleum 4 40,00 bzGb 100,80 B 58,00 bzG iskonto Kommandit 4 190,25 bz S 52 el etroieumm 40,00u r he C 126 40 h Enſchede 129 70 Dresdener Bank 4 12660 b do VI Serie 4 102,50 B n re 4 34,75 BnMind Pr Sch 3 40 z ux Bodenbach E raunt 51 95 Aſbrechts 780606 Sächſiſcher Gußſtahl Döhlen 4 83,25 bzGer Sigatsr rer Karl g 126 60 b ffektenMaklerbant 4 1121,25 G Albrechtsbahn gar 5 80,60 G i t ene e dent 3 t Ludwig i 480 b Geraer Bank 4 88,50 B DuxVodenbach 5 84,70 b5G z Waſch Hartmann 4 135,75 bzG
Didendiurger 40 Thlr KSooſe 3 146 25 Aera Guben 4 22,80 b Getreide Maklerbant 4 1821 00 G do m zo Thue Berunehier 13409Sächſiſche Staate Anleihe 4 onprinz Rudolſdahn 4 8970 Se e t k k audwigsbuhn l do o nern higshafen Berbch 203,90 d annöverſche Bank /30 aliz Karl Ludwigsbahn 4 85,50 im 3do Rente s s80,70 B Zudwigshaſen Bexbach 57 40 Königsberger Vereinshank 495,50 G KaſchauOderberg 5 818066 Union Tabak 149,00 bzGMainz Ludwigshafen 4 790 Landwirthſchaftliche 4 9150 G d Gold 5 100,00 z l Voigt Winde Gummi 4 151,75 GJn und ansländi Marienburg Mlawka 1 114,20bz Landwirthſchaftliche Bank 1,50 m f 5 106 Vvolpi Schlüter Gummi 4 108506nun und auslan iſche Riederſchleſiſch Märtiſch ar 4 16075 B Seipziger Kredit 4 154,00 B Kronprinz Rudolf 72 5 85,10 G S a u mmiotheken Pfandbriefe Niederſchleſiſh Warkiſch gar 6 30 b do Diskonto 4 106,00 bzB Lemberg Czernow v 5 80,10 G Wöhlert Maſchinen Obligat 5 51,75 bzGwer Deſſauer Pfandbriefe 5103,30 bzG n r ſw c Luxemburger Bank 143 100 Deſere gring Stb alte 3 378,60 bz65 Wurin Revier 2
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do 1880 Ro 125 4 68,90 bzG Nordhauſen Erfurt 5 91,00 bz Berlin Dresden gar 102,00 G Anhalter Maſchinen 30
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T Strohſäcke Säcke und Planen Schlafdecken und Pferdedecken ebenſo waſſerdichte Pferdedecken mit
Lederzeung ſowie LeihSücke empfiehlt billigſt

Bei Aufnahme meines Lagers habe einen Theil bedeutend imPreiſe herabgeſekt und um ſchnel damit zu räumen eröffne einen

inventur Husverkauf
wodurch jedem Käufer Gelegenheit geboten wird gute reelle Waaren

irkli illigen Preiſen einzukaufenSee e el Dizd nur 50 Da
Ti ervietten Dizd 2,25 ofte Dan iſelate a Reinleinene ZwirnDamaſtDTiſchtücher Stück

75 Abgepaßte leinene Handtücher 1 Reinleinene
rellHandtücher e Dtzd 225 Schwerſte GerſtenkornSand

er i Dtzd 2,25 Die weg Pra Pra ZwirnDrell Handger i iſchtücher e Dtzd 1,25 Schwerſteſehr billig Reinleinene

Topflappen Seifenlappen Scheuertücher
Pra engl Zwirn Gardinen

in den neueſten Deſſins Meter 65 geſtreifte Mull Gardinen S
25 5 Zwirn Gardinen 30 40 u 50 Häkelſtoff 35 Gr
WaffelBettdecken mit langen Franzen von 175 an Vorzügliche8 ManillaTiſchdecken 4 Leinene DamaſtTiſchdecken nur 1,75

e Concert Theater und PromenadenTücher Capot
ten Herren und DamenCamiſols Damen Kinder und e

errenHoſen Strick u Walk Jacken Damen u HerrenWeſten wollene Damen Herren und Kinder Strümpfe Dir
verkaufe bedeutend unterm Koſtenpreis

Der Jnventur Ausverkauf dauert nur bis
zum 15 Februars

I 15 Gr Steinſtr 15 S Biüütow
Aufträge nach außerhalb werden gewiſſenhaft effectuirt

15 Gr Steinſtraße 15
0 R Ritter

Pianofabrik

Dsd 45

üütow

S von 450 Mark an zur Auswahl unter
J Ftaats S enpfiehlt ſolid gebaute d s

J 2 S 2S e W fünfjähriger Garantie
Die Eiſen Stahl u Rurzwaarenhandlung

von Albert BonRFEBR San
in Merſeburg Roßmarkt 6

empfiehlt ihr Lager von engliſchen und deutſchen Werkzeugen unter Ga
rantie für Tiſchler Stellmacher Böttcher Schloſſer Zimmerleute Sattler 2cowie Drah e Ketten Vaubeſchläge Schlöſſer Stiefeleiſen

otterien Schippen Spaten ſtählerne
in dies Fach ſchlagende Artikel zu billigſten Preiſen

u Costüme aus Stoff Orden Touren
I Mützen etc empfehlt die Fabrik von

Gotillo Gelbke Benedictus Dresden

S Iustr deutsche u franz Preiscour gratis u franco
Soeben erſchien und iſt in allen Buchhandlungen vorräthig

Praktiſches Chriſtenthum
Vier Vorträge über religiöſe Fragen von

Waldemar Sonntag
Domprediger in Bremen

1 Was iſt das Himmelreich 2 Die Religion im
täglichen Leben 3 Die Frauen in den Evangelien

4 Die neuteſtamentlichen Wunder

Preis geh 2 Mark gebunden 3 Mark

Halle Januar 1883 Otto Sendel Verlagshandlung
eGeschafts röffnung

rten Publikum ſpeciell meinen geehrten NachbarnEinem hochg
mache die ergebene Anzeige daß ich mit dem heutigen Tage in meinem
Hauſe Bernburgerſtraße 36 ein feines Reſtaurant und Café
eröffnet habe Bei aufmerkſamſter Bedienung wird mein ſtetes Bemühen J

I ſein meinen geehrten Gäſten nur vorzügliche Speiſen ſowohl wie
die beſten Biere ächt Culmbacher und beſtes agerbier und
ff Weine zu verabreichen Um recht zahlreichen Beſuch vittet S

G Zunchkel Bernburgerſtraße 36

An u Verkauf a ehten Schuhen u Stiefeln
Nur S Huaullgaſſe Ecke des Marktes

früher nur Hallgaſſe 6 jetzt nebenan S
Die Erneuernng der Looſe

zur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens den 15 Ja
nuar er Abends 6 Uhr bewirkt ſein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Königl Lotterie Einnehmer Lehmann

Homöop Geſundheits Kaffee
von Dr F A Günther in Langenſalza

beſter Erſatz für Bohnenkaffee
in Halle aſS bei Aue Zuealer gr Klausſtraße 10

Theodor Stade Königſtraße 16Giebichenſtein bei V W Thiele
Landsberg bei C Gerber
Oberröblingen a See bei Julius Sof
Teutſchenthal bei Wilh Luther

Von heute ab ſtehen
fette Laudschwelne

zum Verkauf in der goldenen Roſe
Kohlberg

Haus u Makeria Waaren Geſchäfts Verkauf
in Merſeburg

Lin in hieſ Steinſtr günſt Feleg ganz neu u maſſ erbautes Zſtöck
Wohnhaus mit allem Zubehör u Laden worin ein flottes Mat Geſchäft be
trieben wird und welches über 400 Thlr Miethsertrag hat iſt veränderungs

Grofte DamaftTiſch Du

abgepaßte reinleinene Rolltücher Stück 1,25 Staubtücher

S nan
25

e4 W

AIbim Bart

Gr Rad lomon
empfehlen

in beſter ſtaubfreier Waare

W

Mittwoch den 31 Januar Abends 7 Uhr
im Saale des Stadtschützenhauses

Grosses Concert
der Madame Désirée Artöt Kaiserl Königl Kammer Sängerin
Signor Mariano de Padilia Kaiserl königl Kammersänger

und Herrn Schäling Pianist aus St Petersburg

e

Programm A Rubinstein Etude Händel Arie Veräi
prati Caracetolo Nol troverai 3 Clavierstücke v IoszoWsKi
Liszt u Schumann 2 Iiäeder v Schubert u Rbinstein,

S MIanzocel Duo Pescatore Mendelssohn Liszt Hochzeitsmarsch und
Elfenreigen Meyerbeer Arie a Dinorah 2 Lieder v Bendel u
Taubert 2 Cavierstücke v Rubinstein Pacini Arie Papucci

große Ulrichſtraße 31

e
22

Co
Magazin für Ausstattungen

Bektfecderm el Daumen
Fertige Imletts zum ſofortigen Füllen

üngergabeln und alle ſonſt h
und Carneval Gegonstände Masken

Caballero Duo Hananera
Sperrsitzplätze à 2,50 nichtnummerirte Plätze 1 50 sind in

der Musikalienhandlung von H Karmmrodit Barfüsserstrasse 19 zu haben
An der Abend Kasse Sperrsitz à 3

1 Geſchäftliche d
Die Lithographie un

des Vereins

4 Ballotage 5 Kleine Mittheilungen

Pianin Sparsystem Srn 20 Mark monatl
und Flügel u Anrahlung

Bovlim Leipzigerſtraſze 80
vante grafis und franeso

Jn allen hieſigen Buchhandlungen
ſowie in Könnern bei C Reinicke
in Wettin bei C Scheibert inS Löbejün beig Rudeloff iſt vorräthig

t Topographie nd Statiſtik

Saalkreiſes
S Bearbeitet auf Grund amtlicher Unter

lagen vom Kreis AusſchußSekretär
Brandt in Halle
Preis 30 Pfg

Separatabdruck aus dem Adreßbuch für
Halle und Giebichenſtein 1883

Halle Januar 1883
Otto Hendel

ür chron Krankheiten Bruſt
leiden Aſthma Bluthuſten bin ich

end von 3 Uhr injeden Sonnabet
Halle Laurentiusſtraße 6 2 Treppen
zu ſprechen

Dr Steinbrück
von Vad Neu Ragoezi

Directer Bezug von neuen böhm

Bettfedern
und Daunen

für Händler u Private von J
Lagus Lieben Kr Prag Böhm

Tanzunterricht
Gefällige Anmeldungen zu meinem

einmonatlichen Curſus können nur bis
Sonntag den 14 d M bewirkt werden
Honorar 9

M Krause Tanzlehrer
Parkfſtraße 18 II

Am Mittwoch den 10 d M trafich mit einem großen Transport der beſten

däniſchen Arbeitspferde
ein und ſtelle ſelbige unter ſoliden Preiſen
in Rösens Hötel in Stumsdorf
zum Verkauf aus

Pferdehändler Baldauf iſt beanf
tragt während meiner Abweſenheit in
meinem Namen Geſchäft abzuſchließenhalber ſofort mit 1000 Thlr zu verkaufen durch den

Kreis Auctions Commiſſar Kindes in Merſeburg Zörbig Vr Backhaus

3 Bericht über die in der Bildung begriffene

nichtnummerirte Billets à 2

Kunstgewerbe Verein
Monats Verſammlung
im Saale des Café David

Donnerstag den 11 Januar er abends S Uhr
Tagesordnung

2 Vortrag des Herrn Lithographen Paul Schwarzdi die ihr verwandten Fächer unter beſonderer Zo
Berückſichtigung des Buntdruckes

3 Vorlage verſchiedener Erzeugniſſe des modernen Kunſtgewerbes
Gäſte auch uneingeführt ſind willkommen er Vorſtand

gez Staude

Hrnithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

e Verſammlung Donnerstag den 11 Januar Abds
e 8 Uhr in Kohl s Restaurant Königsſtraße 5

e e e e 1 Vorlegung des Programms für
die vom 27 bis 30 tfi

2 Antrag auf Bewilligung von Geldern
April er ſtattfindende Ausſtellung

Sektion für Brieftaubenzucht
Der Vorſtand

Geiſtig Zurückgebliebene
Schwachbegabte und mit Sprach
fehlern Behaftete beiderleiGeſchlechts

finden Behufs er e Con
ifirmation und wenn möglich zur Er

reichung derBefähigung für einen Lebensberuf bei engſtem Sanltenanſchin ſorg
fältige Erziehung u auflangjährige n
rungen gegründeten ſachgemäßen Unter
richt Betreff des Honorars und meiner
Referenzen beliebe man ſich entweder
direct an mich oder an J Barck
Co gr Ulrichfir 49 zu wenden
S Wirth Taubſtummenleher
in Halle a/S Königſtraße 15 III

Eingang Landwehrſtraße
Ulmer Domban Looſe a 3 I
Wiederverkäufer höchſten Rabatt

Herm Betzeler Ulm a D

Dombaulovſe
S Sauptgewinn 75000 Mark

Cölner à 3 h Mark
Ulmer à 3 Mark ebei Steinbrecher Jasper

e

Prima Roggenkleie
OelkuchenDaumivollenſaatmehl

Gerſtenſchroot
Mais
Futtererbſen

empfiehlt zu billigſten in Poſten
und einzelnen Centnern

Ed H Beschnidt
Obere Leipzigerſtraße

Manſehr ſchön in Bündeln und gerebbelt
empfiehlt S und für Wieder
verkäufer billigft I Waltsgott

BreingeSalzAnchovis offerirt und verſendet
die Tonne für 14 Mk

Franz Westphal
Seefiſchräucherei Schlutup Lübeck

Pergmann s Zahnwolle
zum augenblicklichen Stillen jeden
Zahnſchmerzes e 4ſei I Waltsgott gr Ulrichſtr 29

Lumpen Knochen u ſ w werden
gekauft und gut bezahlt gr Wallſtr 42

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Gr Ulrichſtr
E

Eleg weni W Glas u LederLandauer Sa bchaiſen Naturholz
u Ponnywagen Schlitten ſilberpl
Geſchirre verkauft billig

Pommer Leipzig Nordftr

Prinz Wilhelm
üher Stadt Köln

Klausthor Vorftadt 13empfiehlt ſeine neu eingerichteten
Lokalitäten Franz Billard ſowie
heizbare Kegelbahn

dorgen Donnerstag
Pökelknochen mit Meerrettig

Bad v eTheater Familie Hoeft
Heute und folgende Tage

De Vorſtellung

Stenogr Verein nach Stolze
Donnerstag 8 Uhr Jägerhof Rathhsag

W Curnverein Frieſen
I Mittwochs und Sonn

e abends Abends 8 Uhr
J Uebung für Mitglieder

u Zöglige in Müller s
Bellevue D V

Gebetſtunde Donnerstag Abend
83 Uhr Mühlgraben 2 Gegenſtand des
Gebets Für die Gemeinde Gottes
ihre Diener und Glieder

J M
Brief vom G zu ſpät erhalt

liegt nochmals Brief unter
herer Adr Hauptpoft bitte ab
zuholen

FamilienNachrichten
Am 9 Januar früh 10 Uhr ſtarb

nach langen Leiden unſere gute Martha
im Alter von 4 Jahren was wir
Bekannten und Verwandten tiefbetrübt
anzeigen

Julius Francke und Frau
Auguſte geb Huch

Dank
Verſpätet

Zurückgekehrt vom ad meines
theueren unvergeßlichen Mannes Her
mann Stolle fühle ich mich gedrun
gen für die vielen Beweiſe der Liebe
und Theilnahme am Begräbnißtage
meinen innigſten Dank auszuſprechen
Vorzüglich ſeinen Herren Vorgeſetzten
den Herren Wegelin Hübuer
dem Herrn Paſtor Kümmel für ſeine

n Worte am Grabe und dem
Herrn Kantor Mennicke für den er
hebenden Grabgeſang ſowie ſeinen

S lieben Kameraden des Kriegervereins
zu Zwintſchöna und ſeinen Kameraden
der Wegelin Hübner ſchen r

Möge Gott Allen ein reicher Ver
S gelter ſein

Canena den 1883ittwe Stolle
Dank

Zurückgekehrt vom Grabe unſerer
guten Gattin Mutter und Schweſter
Priederike FVunke geb Möbius
fühlen wir uns gedrungen allen Denen
die ſie zu ihrer letzten Ruheſtätte trugen
ſowie Allen die ihren Sarg mit Kronen
und Kränzen ſchmückten beſonders dem
Herrn Paſtor Duft für ſeine troſt
reichen Worte am Grabe dem Lehrer
Herrn Vogt und der Schuljugend für
den erhebenden Geſang am Grabe un
ſern innigſten Dank zu ſagen
Die trauernden Hinterbliebenen

Fienſtedt Halle Müllerdorf
Dankſagung

Herzlichen Dank allen Denen die
den Sarg unſeres lieben Kindes Jda
mit Kronen und Wir ſchmückten
ſowie dem Herrn Dokkor Urtel für
ſeine uuverdroſſenen Bemühungen ins
beſondere dem Herrn Superintendent
Urtel für ſeine troſtreichen Worte am
Grabe unſern Dank

Eröllwitz den 7 Januar 1883
Die tiefbertrübten Eltern

Louis Nerge
Vriederike Nerge geb Veſtler

nſexatentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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